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Verordnung des Landratsamtes Würzburg über den ge-
schützten l,andschafisbestandteil "Lutzen- und Westro-
thengraben", Gemarkungen Randersacker und Theilheim.

Aufgrund von Art. l2 Abs. I und 3 in Verbindung mit Art.
9 Abs. 4, Art-.45 Abs. l Nr. 4 und Abs. 2 und Art. 37 Abs.
2 Nr. 3 des-'Bayerischen Naturschutzgesetzes - Bay-
NatSchC - erläßt das.landratsamt Würzburg folgende
mit Sch:eiben der Regierung von Unterfranken vom 03. 09.
1984, Nr. 820-8632.00-l l/84, genehmigte Verordnung:

$r
' Schutzgegenstand

(l) Der in den Gemeinden R-andersacker und Theilheim auf
den G rundstücken Fl.-N rn. 2286, 227 8, 2285 | l, 5 | 23 12,
512313, 5l23l l l ,  5 l23l l6 -  19, Tei l f lache' ,der,"Fl .-Nr.
5 l2l, Gemarkung Theilheim,"und Fl.-Nr. 4269rCowie ei-
ner Teilfläche der Fl.-Nr. 4722 der Gemarkung Randers-
acker gelegene Geländeeinschnitt wird als landschafts-
bestahd tei I gesch iltzt.

(2) Der geschützte Landschaftsbestandteil hat eine Größe
von ca. 5,7085 ha und erhält die Bezeichnung "Lutzen-
u nd Westrothen-graben"

(3) Die Grenzen des geschützten Landschaftsbestandteiles
sind in einer Karte M I : 25.000 und einer Karte M I :
2.500 eingetragen. Die Karten sind Bestandteil dieser
Verordnung.

$2
. Schutzzweck

Zweck des geschützten Landschaftsbestandteiles ist es,
den Geländeeinschnitt im lnteresse des Naturhaushaltes,
insbesondere der Tier- und Pflanzenwelt, zu erhalten.
l. Das Cebiet ist mit dem Gehölzbewuchs ein wichtiger [r-

bensraum ftlr Vögel (auch seltene Arten, z. B. Neuntö-
ter, Nachtigall, Gqldammer).
In der feuchten Tälsohle leben Kleintierarten wie z. B.' 
Eidechsen, Blindschleichen, Feuersalamander, Schling-
natter.

2. Es sind besondere Pflanzenvorkommen vorhanden, 2. B.
Orchideen, Küchenschett;, 

f 

uftenOe Schlüsselb lume u. a.

' Verbote
( l)Nach Art .  12 Abs:3 in Verbindung mit  Art .  9 Abs. 4

BayNatSchG ist es verboten, ohne Genehmigung den
geschützten Landschaftsbestandteil zu zerstören oder zu
verändern. Zuständig fr.ir die Erteilung der Genehmi-
gung ist  das Landratsamt Würzburg als Untere Natur-
schu tzbehörde.

(2) Es isr deshalb vor allem verboten:
l .  Bode rrbestandtei le abzubauen, Crabungen, Sprengun-

gen oder Bohrungen vorzunehnten oder die Bodenge-
stal t  in sonst iger Weise zu verändern,

2. baul iche Anlagen im Sinne dcr l laye r.  Bauordnung zu
err ichten, zu ändern, abzubrechcn oder zu beseit igen,
auch rvenn dies keiner Baugenelrmigung bedarf ,

.1,  [ )rahr- oder Rohrlei tungen zu vcr lcgcn oder zu err ich.
t e  n .

4. dic l -cbensbereiche ( l l iotopc) dcr l - icrc r .rrrd pf lanzen
zr.r  srorcn ode r naclrhalt ig zu verändcrn.,

5.1) l ' la lrzcn oder einzelne l-ei le von ihl ten abzuschrrci ,
dc r r .  abz .up f l r j cken,  aus ,  oc lc r  l rbz r r rc i l }c r r .  ausz-usra ,

ben, zu entfernen oder sonst zu beschädigen,

. 6. freilebenden Tierarten nachzustetleh, sie zu fangen
oder zu töten, Brut- und Wohnstätten oder Gelege
solcher Tiere fortzunehmen oder zu beschädigen,

1 . eine andere als die nach $ 4 zugelassene wirtschaftli
che Nutzung auszuüben, Pflanzenvernichtungsmit-
tel (Herbizide) zu verwenden,

8. Sachen zu lagern

9. außerhalb von StraBen und Wegen mit Kraftfahr-
zeugen zu fahren oder diese abzustellen,

I 0. zu zelten oder zu lagern,

I l. Feuer zu machen,

12. zu lärmen oderTonübertragungs- oder Tonwiederga-
begerätezu bemttzen.

$ 4
Ausnahmen

Ausgenommen von den Verboten sind

l. die rechtmäßige Ausilbung der Jagd,

2. die zw Erhaltung der Funktionsfähigkeit des'Land-
schaftsbestandteiltx yon der Unteren Naturschutzbehör-
de angeordneten Überwachungs-, Schutz- und Pflege-

. 
maßnahman;,

, 3. das Aufstellen oder Anbringen von Zeichen oder Schil-
dern, die auf den Schutz oder die Bedeutung.des I-and-
schaftsbestandteiles hinweisen, oder von Wegemarkie-
rungen, Warntafein, Ortshinweisen, Sperrzeichen oder
sonstigen Absperrungen, wenn die Maßnahme auf Ver-:
anlassung des I andratsamtes Würzburg als Untere Na-
turschutzbehörde erfolgt,

4.' unaufschiebbare Sicherungsmaßnahmen, die zur Ab-
wehr einer gegenwärtigen Gefahr filr lrben, Gesundheit
oder bedeutende Sachwerte erforderlich sind,

5. die bisher ilbliche obstbauliche Nutzüng,

6. nach vorheriger Anhörung der Unteren Naturschutzbe-
hörde plenterartige Holznu tzung (En tfern u ng einzel ner
Stämme unter Erhaltung des Gehölzes).

$ 5
Befreiung

(l)Von den Verboten und Beschränkungen dieser Verord-
nung kann im Einzelfal l  gem. Art .  49 BayNatSchG Be-
freiung ertei!t werden, wenn

I . riberwiegende Cründe des allgemeinen Wohls die Be-
freiung erfordern oder

2. die Befolgung des Verbots zu e incr offenbar nicht be-
absicht igten Härte führen würde und die Abweichung
nri t  den öffent l iche Belangen i .S. des BayNatSchG,
insbesondere mit dem Schutz-zu,eck des gcscltütztcn
La rrdschaftsbestand tci les. verc inba r ist  oder

- l  dic l lefolgung des Verbots zu e iner nicht ge rvol l tcn
ISeeinträcht igung von Natur und l-andschafr führerr
u'ürde.

(2 f  Zr rs tänd ig  zur  E , r te i lung  dcr  l l c f re  iung is t  das  Landra ts -
lu rrr t  Wü rz,bu rg a ls U ntcrc Na r u rsch u tz-bchö rdc.



$o
Ordnungswidrigkeiten

(l)Nach Art.52 Abs. I Nr. 3 BayNatSchG kann mit Getd.
buße bis zu filnfzigtausend Deutsche Mark belegt wer-
den, wer vorsätzlich öder fahrläsig den Verboten des g 3
Abs. 2 der Verordnung zuwiderhandelt.

(2)Nach Ar;t.52Abs. t Nr.6 BayNatSchG kann mit Celd-
buße bis zu fünfzigtausend Deutsche Mark belegt wer-
den, wer vorsätzlich oder fahrläsig einer vollziehbaren
Auflage zu einer Genehmigung nach g 3 Abs. I oder zu
einer Befreiung nach g 5 Abs. I der Verordnung nicht
nachkommt.

. .  $ 7
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach der amtlichen Be.
kanntmachung im Amtsblatt des landkreises WUzburg in
Kra f t . '

Wrlrzburg, den 25. 09. 1984
[-andratsamt Wi.lrzburg

Dr. Schreier
landrat

-  1 6 0  *
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